
(3) Ein fruchtbarer Weg zur "weiteren Klärung der umstrittenen Fragen scheint mir 

der von Kubier beschrittene: der Versuch, auf Grund historischer Quellen zu klären, 

wie die Architekten, welche die Rippengewölbe verwendet haben, sie verstanden. 

Freilich gibt es solche Quellen erst aus der Spätgotik, doch lassen sie m. E. gewisse 

Rückschlüsse zu. Hans Sedlmayr

AUSSTELLUNGSKALENDER

AACHEN

Stadt. Suermondt-Museum

4.—30. 11. 1951: Arbeiten von Karl Tüt

telmann (Iserlohn) und Rolf Faber 

(Eschweiler)

BERLIN

Kunstamt Charlottenburg (Platanenallee) 

November 1951: Bilder und Skulpturen 

von Gottfried und Marianne Brockmann. 

Rathaus Tempelhof

November 1951: Bilder und Plastik von 

William Wauer.

Haus am Waldsee

Oktober—November 1951: Bilder und 

Graphik von Ernst Schumacher und 

H. A. P. Grieshaber.

Galerie Springer

November 1951: Graphik von Marcus 

Behmer.

BONN

Kaufhof (Ausstellungen der Stadt Bonn) 

14. 10.—18. 11. 1951: 16 Deutsche Maler.

BREMEN

Kunsthalle

28. 10.—16. 12. 1951: Handzeichnungen 

und Druckgraphik von A. Paul Weber.

18. 11. 1951—6. 1. 1952: Ausstellung des 

Künstlerbundes Bremen.

DARMSTADT

Hessisches Landesmuseum

Oktober—November 1951: Pastelle von 

Otto Herbig (Weimar).

DORTMUND

Museum am Ostwall

10.11. —-2.12.1951: Bronzen und Gra

phik von Gerhard Mareks; Gemälde und 

Aquarelle von Werner Gilles.

DÜREN

Leopold-Hoesch-Museum

28. 10.—18. 11. 1951: Gemälde und Aqua

relle von Artur Buschmann.

DÜSSELDORF

Stadt. Kunstsammlungen

4. 11.—16. 12. 1951: Gedächtnisausstellung 

Bernhard Sopher.

18.11. -—15.12.1951: Moderne Graphik.

Kunsthalle

21. 10.—18. 11. 1951: Arbeiten von 

Richard Seewald.

ERLANGEN

Orangerie der Universität

November 1951: Aquarelle und Graphik 

von Emil Nolde und Ernst Ludwig 

Kirchner.

FLENSBURG

Städtisches Museum

1.—30. 11. 1951: Ausstellung Düsseldorfer 

Künstler.

FRANKFURT/MAIN

Galerie Buchheim-Militon

ab 25. 10. 1951: Arbeiten von Picasso.
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HAGEN

Städt. Karl-Ernst-Osthaus-Museum

28. 10.—25. 11. 1951: Arbeiten von Kurt 

Schwippert (Münster), Hanna Nagel 

(Heidelberg), Dagmar Gräfin Dohna- 

Baudissin; Wandteppiche der Nürnberger 

Gobelin-Manufaktur und Keramik der 

Töpferei Essen-Margaretenhöhe.

HAMBURG

Museum für Kunst und Gewerbe

10.—25. 11. 1951: Modernes Glas (Venini, 

Murano und Orrefors); Gedächtnisaus

stellung Rudolf Koch: Schriftentwicklung 

und Buchgewerbe seit 1900 (Sammlung 

Klingspor, Offenbach); Ausstellung von 

Entwürfen für das Fünfmarkstück (Wett

bewerb).

Museum für Völkerkunde und Vor

geschichte

1.—30.11.1951: „Lebendiges Theater“, 

Oelbilder und Graphik von Annie Bleck

wedel.

10. 11.—6. 12. 1951: Ausstellung nord

deutscher Werkkünstler; Bilder Hambur

ger Künstler (veranstaltet von der Ham- 

burg-Geselllschaft e. V.).

Kunstverein in Hamburg (im Altbau der 

Kunsthalle)

20. 10.—18. 11. 1951: Gemälde und Zeich

nungen von Wilhelm Busch.

HAMELN a. d. Weser

Kunstkreis

21. 10.—11. 11. 1951: Plastik und Graphik 

von Gerhard Mareks.

HANNOVER

K estner-Gesellschaft

13. 10.—18. 11. 1951: Arbeiten von Paula 

Modersohn-Becker und Gabriele Münter.

HEIDELBERG

Kurpfälzisches Museum 

November-Dezember 1951: Gedächtnis

ausstellung Christian Philipp Köster.

21.10.—18.11.1951: Bildteppiche und 

Holzschnitte von Johanna Schütz-Wolff 

(Hamburg).

KAISERSLAUTERN

Pfälzische Landesgewerbeanstalt

November 1951: Graphik von Werner 

vom Scheidt.

KASSEL

Hessisches Landesmuseum

28. 10. — 2. 12. 1951: Gegenstandslose 

Malerei aus Europa und USA.

24.10. —5.12.1951: Bauten, Entwürfe 

und Gemälde von Hans Poelzig.

KÖLN

Kimstverein

November 1951: Arbeiten von Ludwig 

Gies (Köln).

LINDAU

Altes Rathaus

22.10. —3.11.1951: Arbeiten von Josef 

Kiss.

MANNHEIM

Städt. Kunsthalle

3. 11.—2. 12. 1951: Graphische Arbeiten, 

Teppiche und Keramik von Alfred 

Mahlau (Lübeck).

MÜNCHEN

Haus der Kunst

Oktober-November 1951: Das graphische 

Werk von Henri Toulouse-Lautrec.

ab 25. 10. 1951: Badische Sezession und 

Werke von Trübner, Kalckrcuth u. a.

Bayerisches Nätionalmuseum

ab 10.11.1951: „Alte Musik“, Instru

mente, Noten und Dokumente aus drei 

Jahrhunderten.

ab Mitte November: Zeugnisse religiösen 

Volksglaubens (Sammlung Kriss, Berchtes

gaden).

Galerie Günther Franke

November 1951: Neue Arbeiten von 

Xaver Fuhr.

Galerie Wolfgang Gurlitt

November 1951: Radierungen und far

bige Graphik von Picasso.
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Galerie Hielscher

ab 30. 10. 1951: Arbeiten von Heinrich 

Waldmüller und Alexander Fischer.

Moderne Galerie Stangl

25. 10. — Ende November 1951: Aqua

relle und Zeichnungen von Heinz Battke 

(Florenz).

MÜNSTER i. W.

Westfälischer Kunstverein

21.10.—-11.11.1951: Arbeiten von Carl 

Barth (Haan) und Otto Pankok (Düssel

dorf).

OSNABRÜCK

Stadt. Museum

bis 1.12.1951: Neues Schaffen in Stadt 

und Land Osnabrück.

STUTTGART

Württembergische Staatsgalerie

22.9.—4.11.1951: Otto von Faber du 

Faur (zum 50. Todesjahr).

Württembergischer Kunstverein

ab 3. 11. 1951: Aquarelle, Pastelle und 

Kreidezeichnungen von Albert Mueller 

(Stuttgart); Oelgemälde von Peter Jakob 

Schober (Biliensbach).

ULM

Stadt. Museum

11. 11.—2. 12. 1951: Oelbilder, Aquarelle 

und Graphik von Eduard Bargheer.

WUPPERTAL

Stadt. Museum Elberfeld

November-Dezember 1951: Ring Bergi

scher Künstler; Bergische Kunstgenossen

schaft.

Studio für Neue Kunst

November 1951: Arbeiten von Anneliese 

Everts (Solingen).
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